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Familiennachrichten

Geburtstage Löhne
Nelli Bajkov, 76 Jahre, Löhne-
Obernbeck. Herbert Gerkensmei-
er, 79 Jahre, Löhne-Obernbeck.
Magdalene Lips, 80 Jahre, Löhne-
Ort. Edelgard Brune, 84 Jahre,
Löhne-Ort. Elsbeth Pape, 81 Jah-
re, Löhne-Siemshof. Karlheinz
Hüske, 78 Jahre, Löhne-Siemshof.

Trauerfälle
Karl Brings, 85 Jahre, Bad Oeyn-
hausen. Traueranschrift: Gabriele
Schlinkmeier-Brings, Blücherstra-
ße 2, 32547 Bad Oeynhausen. Die
Trauerfeier ist am Freitag, 10. Juli,
um 14 Uhr in der Friedhofskapelle
Bad Oeynhausen-Mooskamp.
Erika Hagemeier, geborene
Brackmann, 85 Jahre, Löhne. Die
Trauerfeier ist morgen, Donners-
tag, um 15 Uhr in der Friedhofska-
pelle Löhne-Mennighüffen, Am
Kreuzkamp 14. 
Ursula Rahn, geborene Niederger-
ke, 89 Jahre, Löhne. Die Trauerfei-
er ist morgen, Donnerstag, um 17
Uhr in der Friedhofskapelle Siems-
hof, Löhne-Ostscheid, Wietbrede
36. 
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Westfalen-Blatt 
Geschäftsstelle Bad Oeynhau-
sen, Klosterstraße 24, Telefon
05731/25150, 9 bis 17 Uhr geöff-
net.

Notdienste
Augenarzt, 116117.
Feuerwehr und Rettungsdienst,
Königstraße 37, Telefon
05731/1520 05731/19222, Not-
fallbereitschaft.
Stadtwerke Bad Oeynhausen,
Telefon 05731/139000, 8 bis 16
Uhr Hilfe bei Anfragen, Störun-
gen und Notfällen.
Hals-Nasen-Ohrenarzt,Dr. med.
Holger Petzold, Minden, König-
straße 120, Telefon 0571/26471,
Uhr Notdienst, 22 bis 8 Uhr HNO-
Klinik in Minden, Telefon
0571/7900, oder Bielefeld, Tele-
fon 0521/5810.
Ärztlicher Notdienst, Telefon
05731/771083, 18 bis 22 Uhr
Notfallpraxis am Krankenhaus
Bad Oeynhausen.
Apothekennotdienst, Telefon
0800/0022833, Kostenloser An-
ruf aus dem deutschen Festnetz
(Mobil 69 Cent pro Minute) oder
www.akwl.de.
Wirtschaftsbetriebe Löhne, Stö-
rungen Wasserversorgung:
05732/975375; Störungen Ka-
nalbetrieb: 05732/975575.

Rat und Hilfe
Zeit für Mitmenschen e.V., Tele-
fon 05732/100310, Verein für
bürgerschaftliches und soziales
Engagement.
AA-Selbsthilfegruppe Werste,
Gemeindehaus Eidinghausen, Ei-
dinghausener Straße 133, 19.30
Uhr Treffen, Telefon 05703/5441
(Loni), 05731/95462 (Dieter).
Frauengesprächsgruppe nach
Krebs, Klinik Porta Westfalica,
Steinstraße 65, 15 Uhr Treffen.
Selbsthilfegruppe für Alkohol-
und Medikamentensüchtige,
Oeynhaus, 19 bis 20.30 Uhr.

Kino
UCI Kinowelt Bad Oeynhausen,
Mindener Str. 36, Telefon
05731/15415, 14 Uhr, 16.30 Uhr
Minions, 14 Uhr, 17 Uhr, 19.45
Uhr, 22.45 Uhr Jurassic World
3D, 14 Uhr, 17 Uhr, 20.15 Uhr, 23
Uhr Ted 2, 14.15 Uhr, 17.15 Uhr
Jurassic World, 14.30 Uhr Ab-
schussfahrt, 14.30 Uhr, 17 Uhr
Ostwind 2, 14.45 Uhr Tinkerbell
und die Legende vom Nimmer-
biest, 15 Uhr, 17.30 Uhr Rico, Os-
kar und das Herzgebreche, 15
Uhr, 17.30 Uhr, 20 Uhr, 23 Uhr
Minions 3D, 17.15 Uhr, 20.15
Uhr, 22.50 Uhr San Andreas 3D,
17.15 Uhr, 20.30 Uhr, 23 Uhr In-
sidious: Chapter 3, 20 Uhr, 22.45
Uhr Spy - Susan Cooper Underco-
ver, 20 Uhr, 23 Uhr Mad Max: Fu-
ry Road, 20 Uhr Poltergeist, 20

Uhr Terminator: Genisys 3D,
22.30 Uhr Miss Bodyguard, 23
Uhr Sneak Preview.

Bäder
Bali-Therme, Morsbachallee 5,
Telefon 05731/30530, 8 bis 23
Uhr Therme, 9 bis 23 Uhr Sauna.
Freibad Löhne, Albert-Schweit-
zer-Straße 10, Telefon
05732/904554, 6 bis 20 Uhr.
Freibad Lohe, Loher Straße 30,
Telefon 05731/92434, 6 bis 8
Uhr, 11 bis 20 Uhr geöffnet.
Freibad Sielbad, Kanalstraße 1,
Telefon 05731/20591, 10 bis 20
Uhr geöffnet.

BAD OEYNHAUSEN

Rathaus/Bürgerbüro
Bürgerbüro, Ostkorso 8, Telefon
05731/141111, 8 bis 12.30 Uhr
geöffnet.
Gäste- und Informationscenter,
Telefon 05731/1300, 9 bis 17 Uhr
Im Kurpark.
Stadtarchiv, Von-Moeller-Straße
9, Telefon 05731/143420, 8 bis
12.30 Uhr, 14 bis 15.30 Uhr.
Rathaus I, Ostkorso 8,
05731/140, 8 bis 12.30 Uhr, 14
bis 16 Uhr.
Rathaus II, 8 bis 12.30 Uhr.
Volkshochschule, Kaiserstraße
14, Telefon 05731/8695510, 8.30
bis 12.30 Uhr.

Wochenmärkte

Inowroclaw-Platz, 14 bis 18 Uhr
geöffnet.
Wear-Valley-Platz, 8 bis 12 Uhr
geöffnet.

LÖHNE

Büchereien
Stadtbücherei, 8 bis 12 Uhr,
12.30 bis 15 Uhr.
Stadtbücherei Löhne, Alte Bün-
der Straße 6, Telefon
05732/100304, 9 bis 13 Uhr, 14
bis 18 Uhr.
Stadtbücherei, Zweigstelle Goh-
feld , Goethestraße 71, 9.30 bis
12 Uhr, 13 bis 17 Uhr.

Rathaus/Bürgerbüro

Rathaus, Oeynhausener Straße
41, Telefon 05732/1000, 8 bis
12.30 Uhr.

Veranstaltungen

Löhner Mittagstisch, Haus der
Begegnung , Bahnhofstraße 5, 12
Uhr Anmeldung zum Fahrdienst:
Dienstag bis Freitag, 8.30 bis
12.30 Uhr, unter 05732/2750.

Vereine und Verbände

Altsozialisten Mennighüffen, 16
Uhr Treffen beim Kanuclub Löh-
ne zum Grillen.

Was, wann, wo
am Mittwoch in Bad Oeynhausen und Löhne

Jazz-Nacht
in Minden
Eintritt ist kostenlos

Kreis Minden-Lübbecke (WB).
Der Jazz Club Minden bereitet sich
auf die 34. Auflage seiner »Jazz
Summer Night« vor. Sie ist an die-
sem Samstag um 19 Uhr im Wein-
garten Minden. Die Jazz-Sommer-
nacht beginnt mit der Band »Tre-
speranza«. Die Gruppe lässt sich
von der Musikkultur Kubas inspi-
rieren und wird mit einer außerge-
wöhnlichen Kombination von ku-
banischen und heimischen Musi-
kern auftreten. Musik des Son und
Salsa (»Buena Vista Social Club«),
des Cubop und des Latin Rock à la
Santana ist zu hören. Ab 20.15 Uhr
folgt die Band Albie Donnelly’s Su-
percharge. Als Krönung des
Abends tritt die Gruppe »The
Phunkguerilla & Cosmo Klein« auf.
Cosmo Klein ist als Top-Ten-Song-
schreiber und Solist bekannt. Die
Mischung aus Soul, Funk und Pop
mit intelligentem Songwriting und
einer kraftvollen Stimme macht die
Formation zu einem Top-Act. Mu-
sikdozent Claus Fischer ist bei
»Phunkguerilla« für die Produk-
tion verantwortlich. Als Bassist
und Gitarrist der Band Heavytones
arbeitete er bereits mit Größen wie
Chaka Khan und Lionel Richie zu-
sammen. Der Eintritt zur 34. Jazz
Summer Night ist kostenlos.

Die Regionalgruppe 32 des Arbeitskreises der Pan-
kreatektomierten und Bauchspeicheldrüsen-Erkrank-
te (AdP) hat die Reha-Klinik Porta Westfalica besucht.
Friedhelm Möhlenbrock (Vierter von rechts), zustän-
dig für den Bereich 32 des AdP, hat in Zusammen-
arbeit mit Dr. Jürgen Wagner, Chefarzt Innere Medi-
zin und Onkologie der Klinik Porta Westfalica (Dritter
von rechts), und Torsten Blanke, Verwaltungschef
der Klinik (Zweiter von rechts), dieses Treffen, an dem
mehr als 50 Mitglieder der Regionalgruppen 32 und

33 teilnahmen, organisiert. Nach der Begrüßung
durch Möhlenbrock übernahm Torsten Blanke das
Wort und stellte die Klinik vor. Danach wurden das
Haus und die Anlagen besichtigt. Anschließend refe-
rierte Dr. Jürgen Wagner, Chefarzt Innere Medizin
und Onkologie, über das Thema »Nachsorge bei
Pankreas-Erkrankungen«. Mit gut verständlichen Bei-
spielen stellte er die Tücken und oftmals auch in fal-
sche Richtung weisende Symptome dar. Ein Diskus-
sionsforum rundete den Vortrag ab. 

AdP besucht Klinik Porta Westfalica

Osterbach kann sich 
wieder ausbreiten

Naturnahe Verlegung an der Loher Straße schreitet voran
B a d     O e y n h a u s e n  

(WB). Über Jahrzehnte war der
Osterbach an der Loher Straße
in die Ecke gedrängt: Einge-
zwängt floss er eine Wiese
entlang, eher unscheinbar und
unbemerkt. Auf der angren-
zenden Wiese waren vor Jahr-
zehnten Fischteiche angelegt
worden, der Bach musste da-
mals dafür Platz machen. Jetzt
kann sich der Osterbach an
dieser Stelle seinen ange-
stammten Platz wieder zurück
erobern.

»Wir machen diesen Eingriff
rückgängig und sorgen so für einen
besseren Hochwasserschutz«, sagt
Brigitte Fauck vom Bereich Stadt-
und Verkehrsplanung der Stadt
Bad Oeynhausen, die dieses Pro-
jekt betreut. »Lief der Bach früher
geradlinig und eingeengt in einem
Schlauch, hat das Gewässer jetzt
wieder genügend Raum.« Der neue
Bachlauf wurde stark geschwun-
gen in die neu gestaltete Aue ver-
legt und ist gerade mal 30 Zenti-
meter tief. Es ist ausdrücklich ge-
wollt, dass der Osterbach bei etwas
stärkerem Regen dort über die
Ufer tritt und das Wasser in der
Fläche zurückgehalten wird. In
diesem Abschnitt werden bei
einem Hochwasserereignis etwa

1000 Kubikmeter Wasser zwi-
schengespeichert. »Wir haben das
Projekt länger vorgeplant und
konnten im vergangenen Jahr die
Wiese neben dem Osterbach nörd-
lich der Loher Straße kaufen. Die
brauchten wir, um mit den Arbei-
ten überhaupt beginnen zu kön-
nen«, sagt Brigitte Fauck. 

Die Bachverlegung ist Teil des
Weser-Werre-Else-Gewässerent-
wicklungsprojektes. Dieses Projekt
hat nicht nur die naturnahe Ent-
wicklung von Gewässern zum Ziel,
sondern ist gleichzeitig ein Be-
schäftigungsprojekt für Langzeit-
arbeitslose. Das Land Nordrhein-
Westfalen fördert die Maßnahme
zu 80 Prozent. Der Eigenanteil der
Stadt Bad Oeynhausen liegt da-
durch bei 6000 Euro. 

Der erste Schritt der Arbeiten
geschah im vergangenen Novem-
ber, erläutert Brigitte Fauck. »Da
wurde der Wasserzufluss zu den
ehemaligen Fischteichen unter-
bunden, das Wasser fließt seitdem
nur noch durch den Osterbach
ab.« Die Erdarbeiten hätten dann
im April begonnen. Dadurch seien
drei der vier Fischteiche mittler-
weile vollkommen verschwunden,
denn durch sie schlängelt sich jetzt
der Osterbach. Der Rest des vier-
ten Teichs werde in Kürze zu
einem Artenschutzteich mit fla-
chen Ufern umgestaltet. »Die Maß-
nahme bietet uns die Möglichkeit,
in dem neu gestalteten Bachab-
schnitt und seiner Aue viele ver-

schiedenen Gewässerstrukturen
gleichzeitig anzulegen«, erklärt
Brigitte Fauck.

Der Osterbach gehört zum Mit-
telbachsystem. Er ist gut fünfein-
halb Kilometer lang, entspringt in
Hellerhagen im Bereich der Stadt-
grenze Vlotho und besitzt mehrere
Quell- und Seitenarme, die sich
zum Osterbach vereinigen. Der Os-
terbach mündet südlich der Kanal-
straße auf Löhner Stadtgebiet in
den Mittelbach. Dieser mündet
oberhalb des Sielwehres in die
Werre. An der Loher Straße be-
ginnt der längere Abschnitt des Os-
terbachs durch das Siekertal. Dort
fließt er auf längerer Strecke mehr
oder weniger geradlinig direkt ent-
lang der Straße Im Siekertal. Ob-
wohl der Bach dort größtenteils
fern von Siedlungen und entlang
von Waldgebiet verläuft, ist er
durch die Straße eingeengt und zu
tief im Gelände eingeschnitten. Da
es dort keine stadteigenen Flächen
gibt und die Bachparzelle den An-
liegern gehört, kann der Bach
kaum naturnäher entwickelt wer-
den, um den Hochwasserschutz zu
verbessern. »Gerade deshalb bot
sich der jetzt umgestaltete Ab-
schnitt für diese Maßnahme an.«

Die Arbeiten sollen Mitte August
abgeschlossen sein. Die Flächen
sind bereits eingesät. Später sollen
noch einige Laubbäume gepflanzt
werden. Jetzt braucht das Ganze
Zeit, in der die Natur sich ihren Le-
bensraum zurück erobern kann.

Die Erdarbeiten am Osterbach haben im April begon-
nen, nachdem bereits im November der Wasserzu-

fluss zu den ehemaligen Fischteichen unterbunden
worden war.

− Anzeige − 

Hahnenkamp · Restaurant · Hotel · Partyservice
Alte Reichsstraße 4 · 32549 Bad Oeynhausen · Telefon 7 57 40

Fleischerei Timmerberg
Detmolder Str. 16 · 32545 Bad Oeynhausen · Telefon 0 57 31 / 9 19 24

Bad Oeynhausener
MITTAGSTISCH

Mittagsbüfett von 12.00–13.30 Uhr (Mo.–So.)
Suppe, 5 Hauptgänge, Salatbar und Dessertauswahl
Heute: Wilde Kräuter  ...................................................................... 9.80 e
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eHaben Sie auch Mittagstisch-Angebote, die Sie 

hier präsentieren möchten? Es berät Sie gerne:
Sabrina Meves, Tel. 0 57 31 / 25 15 27

für Mittwoch,
den 7. 7. 2015

Erbsensuppe ............................................................................... 2.60 e
Urlaubszeit ist Grillzeit! Wir haben die Riesenauswahl!


